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Cültig bis Objektnummer

NW-2019-00261 1087
Registriernummer 2)

1 340629
ista Energieausweis-Nummer

Gebäude

Büro, nur beheizt

Art der erneuerbaren Energien

Verwendung der erneuerbaren Energien

Art der Liìftung/Kühlung 3) X Fensterlüftung

! schachtlüftung

Anlass der Ausstellung des Energieausweises

! Neubau I Vermietung/Verkauf

! Lüft ungsanlage mit Wärmerückgewinnung

I Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung

I Aushangpflicht

Ü Modernisierung (Änderung/Erweiteru ng)

GebÈiudefoto
(freiwillig)

X Anlrge zur

Kühl ung

Ha uptn utzu nglGebä uden utzung

Friedrich- Ebert-allee 45 53113 Bonn
Adresse

Cebäudeteil

1992
Baujahr 6ebäude r)

1992
Baujahr Wärmeerzeuger r) a)

3.754,30 m2
Nettogrundfläche 5)

Fern-/ Nahwärme
Wesentliche Energieträger für Heizung und Warmwasser 3)

keine

n Sonstiges (freiwil lig)

Die energetische Qualität eines Cebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten
Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient dle
Nettogrundfläche. Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

I Der Energieausweis wurde auf der Crundlage von Berechnungen des Energlebedarfs erstellt (Enefgiebedarfsausweis). Die
Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind freiwillig. Diese Art derAusstellung ist
fflicht bei Neubauten und bestimmten Modernisierungen nach $ 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV. Die angegebenen Vergleichswerte' 
sind die Anforderungen der EnEV zum Zeitpunkt der Erstèllung des Energieausweises (Erläuterungen - siehe Selte 5).

l! Der Energieausweis wurde auf der Crundlage von Auswertungen des Energleverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis).
Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt. Die Vergleichswerte beruhen auf statistischen"Auswertungen.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch I Eigentümer E Aussteller

L_J Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Cebáude oder
den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen ùberschlägigen Vergleich von Cebäuden
zu ermöglichen.

Aussteller

ista Deutschland GmbH
Dipl.-lng. (FH) Karsten Seltmann
Walter-Köhn-Straße 4d
04356 Leipzig

26.03.2019 Uo^,
Datum, Unterschrift des Ausstellers

E l) DatumderangewendetenEnEV,gegebenenfãllsangewendetenÁnderungsverordnungzurEnEV 2)BeinichtrechtzeitigerZuteifungderRegistr¡ernummer
(! 17 Absatz 4 Satz 4 und En EV) ist das Datum der Antragstellung e¡nzutragen; die Registr¡€rnummer ist nach deren Eingang nathträglich einzusetzen.

3) Mehrfachangabenmöglich 4)beiWårmenetzenBaujahiderÛbetgabestation 5)NettogrundflächeistimsinnederEnEVausschl¡eßlichder
beheizte/gekühlte Teil der Nettogrundfläche

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises



istnE nergiea usweis für Nichtwohngebäude
gemäß den $$ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1) 18.11.2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes NW-2019-00261 1087
Registriernummer 2)

Endenergieverbrauch

Warmwasser n enthalten

Der Wèrt enthält den Stromverbrauch für

I Zusatzheizung I Warmwasser

Endenergieverbrauch Wärme
IPflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

107 kWh/(m'z'a)

100

t
20 30

150

Vergleichswert dieser Gebäudekategorie
für Heizung und Warmwasser 3)

Endenergieverbrauch Strom
IPflichtangabe in lmmobil¡enanzeigen]

34 kWh/(mz'a)

40 50 60

Vergleichswert dieser Gebäudekategorie
für Strom 3)

t
t

t
fl Luftung I eingebaute Beleuchtung ! rühlung I Sonstiges

Teitraum

von bis

Energieträger 4) Primär-
ene rgie-
fa ktor

E nergie-
verbrauch

Wärme

lkwhl

Anteil
Warm-
waSser

lkwhl

Antei I

Heiz ung
lkwhl

Klima-
fa ktor

Energie-
verbrauch

Strom

lkwhl

24.10.15 24.10.18 Fern-/ Nahw¿lrme 0,00 1.200.290 1,27

01 ,01 .15 31.12.17 Strom

1.200.290

385.2241,80

Verbra uch serfassu ng

Pri märenergieverbrauch d ieses 6ebäudes 61 kWh/(mz.a)

C e bä ude kategorie/
Nutzung

Flächena ntei I

Vergleichswerte r)

Heizung und I strom
Warmwasser 

I

Büro, nur beheizt 100 % 105 35

Gebäudenutzung
Das Verfahren zur Ermittlung von Energieverbrauchs-
kennwerten ist durch die Energieeinsparverordnung
vorgegeben. Die Werte sind spezifische Werte pro
Quadratmeter beheizte/gekúhlte Nettogrundfláche. Der
tatsächliche Energieverbrauch eines 6ebäudes weicht
insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich
ändernden Nutzerverhaltens von den angegebenen
Kennwerten ab.

Erläuterungen zum Verfahren

E
1) siehe Fußnote 1 aufSeite 1 des Energ¡eausweises 2) siehe Fußnote 2 aufSe¡te 1 des Energieausweíses
3) veröfferitlicht unterwww.bbsr-energíeeinsparung-de durch das Bundesministerium fürVerkehr, Bau und Stadtentwicklung im Einvernehmen mit dem

Bu ndesm¡n isterium fúr Wirtschaft und Technologie 4) gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge in kWh



istnE nergiea usweis fü r Nichtwoh ngebä ude
gemäß den $$ 16 ff. der Energieeínsparverordnung (EnEV) vom t) 18.11.2013

Empfehlungen des Ausstellers
NW-2019-00261 1087

Registriernummer 2)

Ma ßna h men zur kostengünstigen Verbesserung der E nergieeffizienz sind E möglich u nicht möglich

Empfohlene Modern¡sierungsmaßnahmen

Nr Bau- oder
Anlagenteile

Maßnahmenbeschreibung in
einzelnen Schritten

tn
Zusammenhang

mit größerer
Modernisierung

als
Einzel-
maß-

nahme

empfohlen (freiwillige Angaben)

geschätzte
Amortiia-
tionszeit

geschätzte
Kosten pro

eingesparte
Kilowatt-

stu nde
Endenergie

1 Dach Prüfen Sie die Dämmung lhres Daches E T
2 Oberste Geschossdecke

Pn.¡fen s¡e d¡e Dämmung der obersten
Geschossdecke tr n

3 Außênwand
Pfüfen 5¡e d¡e Dämmung lnrer
Außenwand tr tr

4 Fenster
Prf¡fen 5¡e d¡e energet¡sche Qual¡tät
lhrer Fenster E n

5
Kellerdecke / unterer
Geb¿ludeabschluss

Prüfen s¡e d¡e Dämmung des unteren
Gebäudeabschlusses tr n

tr tr
f T
n tr
n n
n tr

T weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinwels: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der lnformation.
5ie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Cenauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erháltlich bei / unter: Ke¡ne weiteren Angaben möglich

Em pfeh lu n gen zu r kostengü nstigen Modern isieru n g

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieauswcis (angabenfreiwilig)

tr 1) siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2) siehe Fußnote 2 auf Seite I des Energieausweises
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JUE nerg¡ea u Sweis rür Nichtwohngebäude

gemäß den $5 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1) 18.11.2011

A¡gaþe !!eþäudete!l- leite 1

Bei Nichtwohngebäuden, die zu einern nicht unerheblichen
Anteil zu Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung
des Energieausweises gemäß denr Muster nach Anlage 7 auf
den Cebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Nichtwohn-
gebäude zu behandeln ìst (siehe im Einzelnen 5 22 EnEV). Dies
wird im Energieausweis durch die Angabe,,Cebäudeteil" deut-
lich gemarht.

Erneuerbare Energien - Seite I

Hier wird darüber informiert, wofur und in welcher A¡t erneu-
erbare Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthält Seite
2 (Angaben zunr EEWärmeC) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf - Seite 2

Der Energiebedar-f wird lrier durch den Jahres-Primärenergie-
bedarf und den Endenergìebedarf für die Anteile HeizLrng,
Walnrwasser, eingebaute Beleuchtung, Lüftung und KLihlung
dargestellt. Diese Angaben werden rechherisch ermittelt. Die
angegebenen Werte werden auf der Grundlage der Bauunter.
lagen bzw. gebäudebezogener Daten und unter Annahnre von
sta nda rdlsierlen Randbedingungen (2.8. standardisierte Klinra-
daten, definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentem-
peratur und innere Wärnregewinne) berechnet. So lässt slch
die energetische Qualität des Cebäudes unabhängig vom
Nutzerverhalten und von der Wetterlage beurteìlen. lnsbeson-
dere wegen der standardìsierlen Randbedingungen erlauben
die angegebenen Werte keine Rùckschlusse auf den tatsäclr-
I ichen I nergieverbrauch.

Primärençrgiebedarf - 5eite 2

Der Prìmärenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gebäu-
des ab. Er beriicksichtigt neben der Endenergie auch die soge-
nannte,,Vorkette" (Erkundung, Cewinnung, Ver-teilung, Um-
wandlung) der jeweils eingesetzten Energieträger (2.8. Heizö1,
Cas, Stronr, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner Werl sig-
nalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe Energie-
eff tzienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt sclronen-
de Energienutzung. Die angegebenen Vergleichswerte geben
für das Cebäude dìe.Anforderungen der EnEV an, die zum Zeit-
punkt der Ausstellung des Energieausweises galt. Sie sind im
Fall eines Neubaus oder einer Modernisierung des Cebäudes,
die nach den Vorgaben des $ 9 Absatz 1 Satz 2 EnEV durchge-
führt wird, einzulralten. Bei Bestandsgebäuden dìenen sie zur
Orientìerurrg hìnsichtllch der energetischen O-ualität des Ce-
bäudes. Zusàtzlicl¡ können die mit dem Energiebedarf verbun-
denen CO2-Emissionen des Cebäudes freiwillig angegeben
werden.
Der Endwert der Skala zum Prinrärenergiebedarf betrâgt, auf
die Zehnerstelle gerundet, das Dreifache des Vergleichswerts
,,EnEV Anforderungswert rnodernisierter Altbau" (140 % des

,,E nEV Anforderungsweft s Neubau").

Wärmeschutz - Seite 2

Die EntV stellt bei Neubauten und bestimnrten baulìchen
Änderungen auch Anforderungen an die energetische Qualität
aller wärnleúbertragenden U mfassungsflächen (Außenwände,
Decken, Fenster etc.) sowie bei Neubauten an den sonrmer-
lichen Wärmeschutz (Schulz vor Überhitzr¡ng) eines Cebäudes.

Pflichtangaben für lmmobilienanzeigen - Seite 2 und 3

Nach der EnEV besteht die Pflicht, in lnrmobilìenanzeigen clie

in $ 16a Absatz l genannten Angaben zu maclren. Die dafür er-
forderlichen Angaben sind dem Energieausweìs zu entnehmen,
je naclr Ausweisaft der Seite 2 oder 3.

Endenergiebedqrf - Seite 2

Der Fndenergiebedarf gibt die nach techhischen Regeln be-
rechnete, jãhrlich berrötigte Energienrenge fiìr Heizung, Warm-
wasser, eingebaute Beleuchtung, Lüftung und Kühlung an. Er

wird unter Standardklima- und Standa rdnutzungsbedingungen
er'¡echnet und ist ein Indikator für die Energieeffizienz eines
Cebäudes und seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf
ist die Energiemenge, die dem Cebäude unter Annalrme von
standardìsierten Bedingungen und unter Berücksichtigung der
Energieverluste zugefuhrt werden muss, damit die standar
disierte lnnentenrperatur, der Warmwasserbedaf, die notwen-
dige Lùftung und eirrgebaute Beleuchtung sìchergestellt wer.
den können. Ein kleiner Wert signalisierl einen geringen Bedarf
und damit eine hohe Energìeeffizìerrz.

Angaben zum EEWärmeG - Seite 2

Naclr denr EEWärnreC nrLissen Neubauten in bestinrmtem
Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Wârnre- und
Kältebedarfs nutzen. In dem Feld,,Angaben zum IEWärmeC"
sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
prozentuale Anteìl der Pfliclrterfùllung abzulesen. Das Feld

,, E rsatzma ßna h men" wird a usgef û I lt, lven n d ie Anforderu ngen
des EEWärrneC teilweise oder vollständig durch Maßnalrrnen
zur Einsparung von Energie erfüllt werden. Die Angaben dien-
en gegen[rber der zustärrdigen Behörde als Nachweis des Unr-
fangs der Pflichter-füllung durch die Ersatzmaßnahme und der
Einhaltung der fur das CebäLrde geltenden verschärften Anfor-
derungswerte der EnEV.

EndenerRieverbrauch - Seite 3

Die Angaben zum Endenergleverbrauch von Wärme und Strom
werden für das Cebäude auf der Basis der Abrechnungen von
Helzkosten bzw. der Abrechnungen von Energielieferanten er-
mittelt. Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des gesanr-
ten Cebäudes und nicht der einzelnen Nutzeinhelten zugrunde
gelegt. Die so ermittelten Werte sind spezifisclre Werte pro

Quadratnreter NettogrLtndfläche nach der EnEV. Der erfasste
Energieverbrauch fur die Heizung wird anhand der konkreten
örtlichen Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf
einen deutschlandweiten Mittelwert unrgerechnet. Die Arr-
gaben zunr Endenergìeverbrauch geben Hinweise auf die ener-
getische O-ualität des Cebäudes. Ein kleiner WeÉ signalisiert
einen geringen Verbrauch. Ein Riickschluss auf den künftig zu
erwartenden Ver.brauch ìst jedoch nicht möglich. Der tat-
sächliche Verbrauch einer Nutzungseinheìt oder eines Cebäu-
des weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und
sich ändernden Nutzerverhaltens oder siclr ändern der Nut-
zungen vom angegebenen Endenergieverbrauch ab.
lm Fall längerer Leerstände wird hierfür eìn pauschaler Zu-
schlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchsefassung
einbezogen. Ob und inwieweit deradige Pauschalen in die
Erfassung eingegangen sind, ¡st der Tabelle,,Verbrauchser-
fassung" zu entnelrmen
Die Veigleichswerte ergeben sich durch die Beurteilung gleich-
artiger Cebäude. Kleinere Verbrauclrswede als der Vergleichs-
wert signalisier-en eine gute errergetische O.-ualität inr Vergleìch
zum Cebäudebestand dieses Cebäudetyps. Die Endwerte der
belden Skalen zum Endenergieverbrauch betragen, aLtf die
Zehnerstelle gerundet, das Doppelte des jeweìligen Vergleichs-
werts.

Primärenerqieverbrauch - Seite 3

Der Primärenergieverbrauch geht aus dem für das Cebäude
insgesamt ermittelten Endenergieverbrauch fûr Wärme und
Strom hervor. Wìe der Primärenergiebedarf wìrd er nrithilfe
von Umrechnungsfaktoren ermitlelt, die die Vorkette der
jeweils eingesetzten E nergieträger berûcksichtìgen.

tr 1) siehe Fußnote 1 auf5eite 1 des Energieausweises



E nergiea u sweis rur Nichtwohngebäude istil
gemäß den ç$ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom D 18.11.2013

25.03.2029 93333 Bonn
Cültig bis Objektnummer

NW-2019-00261 1087
Registriernummer 2)
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¡sta Energieausweis-Nummer

Aushang

Gebäude

Büro nur beheizt

Gebäudefoto
(freiwillig)

Ha u ptnutzung/Cebä ude

Sonderzone(n)

Friedrich- Ebert-allee 45 53113 Bonn
Adresse

Cebäudeteil

1992
Baujahr Cebäude

3.754.30 m2
Nettogru ndfläche

Fern-/ Nahwärme
Wesentliche Energieträger für Heizung und Warmwasser

keine
Aft der Erneuerbaren Energien

keine
Verwendung der Erneuerbaren Energien

E nden ergieverbra u ch

Endenergieverbrauch Wärme
107 kWh/(m,.a)

100 150

Vergleichswert dieser Gebäudekategorie
ftir Heizung und Warmwasser

Endenergieverbrauch Strom
34 kWh/(m'z'a)

40 50

Vergleichswert dieser Gebäudekategorie
für Strom

t
t

Warmwasser n enthalten

Der Wert enthält den Stromverbrauch für
f]Tusatzheizung I Warmwasser I ttiftung A eingebaute Beleuchtung I fUhlung ffi Sonstiges

t
30

I

26.03.2019
Datum, Unterschrift des Ausstef lers

'l) DãtumderangewendetenEnEV,gegebenenfallsangewendetenÄnderungsverordnungzurErlEV 2)Be¡nichtrechtzeitigerZuteilungderRegistriernummer
(\17 Absalz4Safz4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragstellung e¡nzutragen; die Registr¡ernummer ist nach deren Eingang nachträglich einzusetzen.

ry;E

Aussteller

ista Deutschland GmbH
Dipl.-lng, (FH) Karsten Seltmann
Walter-Köhn-Straße 4d
04356 Leipzig

Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes 61 kWh/(mz.a


